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Profeſſor Rudolf Virchow F
Bei der großen Reception der Edinburgher Studenten

am 18 April 1884 nannte Lord Reay den nun Dahin
eſchiedenen einen Fürſten der Wiſſenſchaft und
arlamentariſchen Führer Rudolf Virchow gehört

ju den Großen der Erde die ihren Namen unvergänglich
in die Tafeln der Geſchichte gegraben haben Wenn ein
Großer von uns ſcheidet dann geht ein leiſes Zittern der
Wehmuth durch das Volk ja durch die Menſchheit denn
dieſe Führer im Reiche der That gehören allen Wenn derfreie Srieche ſtarb dann bedeckte er wohl das Antlitz mit

dem Zipfel der Decke um den Umſtehenden die Schrecken
des Todes und letzten Kampfes zu erſparen Auch wir
breiten jene Decke im Geiſte über den großen Todten Was
iſt der Leib Er iſt eine Hülle die ſo vielen gleicht und
denfelben Geſetzen des Werdens und Vergehens unterliegt
wie jeder andere Aber in ihrem Geiſt und in ihrem
Wirken verehren wir den ſchöpferiſchen Entwicklungsgedanken
der Menſchheit der über Werden und Vergehen hinaus das
Panier der ungebrochenen Hoffnung aufpflanzt

Ein ſolcher Wegweiſer iſt Rudolf Virchow Es dürfte
wenig beruſene Federn geben die imſtande wären dem Ver
ſtorbenen vollſtändig gerecht zu werden Er war ein univer
ſeller Geiſt Nur ein Gleicher oder doch Aehnlicher kann ihn
ganz werthen Als Arzt und Forſcher hat er der
Wiſſenſchaft ganz neue Bahnen gewieſen Dieſe Bedeutung
vermag der Laie nur zu ahnen aber es dämmertemaſtens ein leiſes Verſtändniß auf wenn man ſich der

Kundgebungen am 80 Geburtstage des greiſen Gelehrten
erinnert Könige werden gekrönt und gefeiert und Ver
treter aller Herren Länder ſtrömen zuſammen Doch es iſt
zumeiſt konventionelle Pflicht die hier das Gebot zur Liebe
veranlaßt
freiwillig von Vertretern aller Kulturnationen beglück
wünſcht wird ſo bedarf das weiter keines Zuſatzes

Virchow s ausgeprägteſter Zug war ſeine populäre
Darſtellungsweiſe Er war Volkslehrer Was
e einmal vom Volksſchullehrer gefordert hat das
machte Virchow im weiteſten Sinne zur That und zu einer
e wo man noch tief im zopfigen Gelehrtendünkel ſteckte
Er war aber immer ein Bahnbrecher Arbeit iſt auch uns
der beſte Lohn und die höchſte Befriedigung außer dem Forſchen
ewinnen wir dann wenn es uns gelingt unſere Wiſſen
chaft in das handelnde Leben einzuführen

und ſie nicht blos dem materiellen ſondern auch dem ſitt
lichen Fortſchritte der Menſchheit dienſtbar zu machenUnſere Zeit bietet ja gerade das ſchöne Schauſpiel dar wie

n mehr und mehr Wiſſen und Können in Eins
zuſammengehen wie forſchende Gelehrte zugleich thätige
Bürger werden wie die früher abgeſchloſſene Wiſſenſchaft
in das ganze Volk eindringt und in ihm lebendig fort
arbeitet So ſchrieb der Verſtorbene 1862 ſeiner Freundin
Sophie Müller der Gattin von Johannes Müller
in der Widmung zu ſeinen Vier Reden über Leben und
Krankſein Die a ſeiner populären Reden und
Schriften auf dem Gebiete der Medizin Anthropologie und
Völkerkunde iſt Legion Was er geſchrieben hat iſt ohne
jede Phraſe knapp und ſcharf wie die ganze Richtung
ſeines Denkens aber immer getragen von dem ſittlichen Pflicht
gefühl mit dem er ſich der Forſcher und Gelehrte dem Volke
gegenüber verbunden fühlte Dieſer demokratiſche Zug
ſeines Herzens machte ihn zum Volksmann zumJarlamentarier An dieſer Stelle ſcheiden ſich die
Vege ſeiner Verehrer zu unrecht Virchow s Perſönlichkeit
wäre nicht geſchloſſen wenn dieſe Seite fehlte Das Leben
it die Thätigkeit der Zelle ſeine Beſonderheit iſt die
Beſonderheit der Zelle Dieſe naturwiſſenſchaftliche
Erkenntniß mußte zu eſtimmten ſoziologiſchen Anſchauungen
führen die ihrer Natur nach nur demokratiſch ſein konnten
Dieſem Grundmotiv iſt er politiſch ſtets treu geblieben
Virchow war die Politik zunächſt und eigentlich überhaupt
eine ſittliche Schule des Volkes Jn dieſem Sinne
ah er im Kulturkampf nach ſeinen eigenen Worten den
züroßen Kulturkampf der Menſchheit Daß daraus ein
Polizeiſpitzelthum erblühte wie er es aus dem Grunde
einer Seele haßte verabſcheute er Jch habe an
genommen ſo ſagte er einſt im Reichstaäge daß
er der Reichskanzler D ſo gut wie er ſchließlich
n Civilſtandsgeſetz gekommen iſt auch in der
Seſetzgebung über Kirche und Schule dahin kommen

werde die wirkliche Befreiung der Schule herbeizu
führen und die Kirche in die Stellung zu bringen welche
ihr gebührt nämlich ſich aufzubauen auf der Ueberzeugun
der Einzelnen auf wirklicher Gemeindefreiheit und dang

i zu geſtalten, Die Pflege des Geiſtes die Entfaltung
er ſittlichen Kräfte beſtimmte Virchow s Thaten und

mer wann und wo er in die Oeffentlichkeit trat Es
ebn dem Verſtorbenen niemals ſchwer dieſe enge Be

de ung zum Volke zu finden Trotz aller Ehrungen nach
ege er nie geſtrebt hat iſt er ein ſchlichter Bürger ge

da Virchöw hat uns in einem langen Leben gezeigt
n onige und Kärrner doch im grunde daſſelbe Band

I ingt Möchte Virchow s Leben und Wirken vielen ein
uner ſein damit ſich die Kluft zwiſchen Gebildeten und

war Wbildeten immer mehr ſchließe Als Sohn des Volkes
Tode geboren ſo hat er auch gewirkt und gelebt bis um
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wechfelten in ihrer Färbung ſchon zur Zeit des Harzburger
Aufenthalts miteinander ab Die Reiſe von Harzburg nach
Berlin hat nach Anſicht der Angehörigen keinen nachtheiligen
Einfluß ausgeübt Der Zuſtand des Kranken wich hier nicht
merklich von dem in ſeinen letzten Harzburger Tagen ab Er
ſchlief viel und zeigte wenig Antheilnahme für die Außenwelt
Bereits in vorvergangener Nacht trat Bewußtloſigkeit ein
der greiſe Gelehrte erkannte ſeine Angehörigen nicht mehr
wieder Geſtern vormittag gegen 11 Uhr beſuchte ihn noch ſein
langjährlger Freund und Arzt Sanitätsrath Dr Ruge und
verweilte etwa eine Stunde am Lager Gegen 1 Uhr merkte
man das Herannaghen des Todes Der Sohn Virchow s Pro
feſſor Dr Hans Virchow wurde telephoniſch benachrichtigt und
traf ſofort am Sterbebette ſeines Vaters ein bald darauf auch
feine Schwiegertochter Gegen 2 Uhr trat der Tod ein Außer
den Genannten umſtanden noch die Frau und die Tochter
Johanna das Sterbelager des großen Mannes Der Tod trat
ſanft und ſchmerzlos ein

Politiſche Wochenſchau

Wenn Könige reiſen haben die Zeitungen zu ſchreiben
Das hat ſich recht deutlich in dieſer Woche zeigt die auf
die Entrevue zwiſchen dem Kaiſer und dem König von
Italien in Berlin die Reiſe des Kaiſerpaares nach der
Hauptſtadt der Provinz Poſen folgen ſah Trug der Be
ſuch Viktor Emanuel s in Berlin einen hochpolitiſchen
Anſtrich deswegen weil er gewiſſermaßen als Bekräftigung
des unlängſt neu geſchloſſenen Dreibundvertrages angeſehen
werden durfte ſo galt die Reiſe des Kaiſers nach
Po ſen innerpolitiſchen Zwecken inſofern als ſie den un
ausgeſetzt wühlenden Polen zum a bringen ſollte
daß alle ihre Bemühungen an der feſtgegründeten Macht
des preußiſchen Königthums ſcheitern mußten Ob das ge
lungen iſt bleibt freilich eine andere Frage Das ebenſo
glänzende wie machtvolle militäriſche Aufgebot welches der
Monarch um ſich verſammelte hat freilich das verſtockteſte
und fanatiſchſte polniſche Gemüth keinen Augenblick darüber
im Zweifel laſſen können daß mit offener Gewalt auch nicht
das allernächſte der nationalpolniſchen Ziele erreicht werden
kann anders aber liegt die Sache auſ dem allgemeinen
ſtaats und verwaltungsrechtlichen Gebiete auf dem
es auch nach dem Beſuche des Monarchen den Polen

noch möglich bleibt ſich obſtruktiv und auflehnend
gegen ihre ſtaatsbürgerlichen Pflichten zu verhalten Zwar
hat der Kaiſer Veranlaſſung genommen in ſeiner
markanten Weiſe die Verſicherung zu geben daß
weder die Konfeſſion noch die Ueberlieferungen und Eigen
thümlichkeiten der polniſchen Bevölkerung angetaſtet werden
ſollten er hat auf der anderen Seite auch dem Beamten
thum zu Gemüthe geführt daß er von ihm ein bedingungs
loſes Eintreten für ſeine Politik erwarte und aus dem Zu
ſammenwirken der Beamtenſchaft mit dem Volke ein
kräftiges Gedeihen des nationalen Geiſtes erhoffe leideraber ſind zunächſt noch die Verhältniſſe in Poſen nicht der

artig daß aus den kaiſerlichen Worten ſobald eine Aenderung
der Situation entſprießen könnte Was in Jahrzehnten
verſäumt und geſündigt worden iſt läßt ſich nicht im Hand
umdrehen wieder gut machen und das Beamtenthum der
Oſtmarken iſt viel zu ſehr in der Tradition der Abgeſchloſſen
heit vom Bürgerthum großgezogen hat ſich viel zu eng von
falſchem Standesbewußtſein vom Kaſtengeiſt in ſeiner aus
geprägteſten de leiten laſſen als daß es nun ſo ohne
weiteres ſich hineinfinden könnte in das Zuſammenwirken
mit den Kreiſen über die es in übel angebrachter und völlig
unberechtigter Ueberhebung bisher hinwegſah

Dieſer Unmöglichkeit gegenüber wird ſelbſt der kaiſerliche
Wunſch und Wille ſich zunächſt machtlos erweiſen er wird
das um ſo mehr als die wirthſchaftlichen Verhält
niſſe eine Geſtalt angenommen haben die an ſich ſchon

iſt den Zuſammenhalt der amtlichen mit den
bürgerlichen Kreiſen zu lockern Die Staatsregierung ſelbſt
iſt es die in wirthſchaftlicher Beziehung eine Politik der
Kaſten verfolgt eine Politik die im Jntereſſe gewiſſer
Berufsſtände liegt das allgemeine Intereſſe des Volkes
und Landes aber gänzlich außer acht läßt Während ſie
das Schlagwort vom Schutze der landwirthſchaftlichen Pro
duktion geprägt hat und es predigt wo immer ſich nurdazu Ge e bietet während ihr ganzes Thun und
Denken lediglich darauf gerichtet iſt die ewig hadernden
Agrarier die gerade in den öſtlichen Provinzen beſonders
ſtark vertreten ſind zufrieden zu ſtellen leidet das Gros
des Volkes unter dem Mangel des nothwendigſten Lebens
mittels des Fleiſches und allenthalben erheben ſich Stimmen

die von der Regierung eine en M Grenzen
ifordern Die Fleiſchnoth und die aus dieſerNoth ergebende Fleiſchtheuerung bildete daber

das Hauptthema dieſer Woche hinter dem alle
übrigen Vorkommniſſe zurücktreten mußten Von allen
Seiten kamen und kommen noch die Klagen nicht einzelne
Diſtrikte ſind es nur die unter dem Mangel an Schlacht
vieh zu leiden haben ſondern im ganzen Reiche macht ſich
die Kalamität bemerkbar Die Städte Süddeutſchlands die
Thüringens und Sachſens thun ſich zuſammen um von der
Regierung Abhilfe zu fordern Korporationen und Ge
werke erheben ihre Stimme ruhender Pol in der unerfreu
lichen Erſcheinungen langer Flucht bleibt nur der Land
wirthſchaftsminiſter der das Wohlergehen des Viehes über
die Volksernährung die gleichbedeutend mit Volksgeſund
heit iſt ſtellt Jn ſeinen Augen giebt es keinen Viehmangelkeine ne und weil der ehemalige Huſarengeneral
und Reichspoſtmeiſter nicht zu beſſerer Einſicht kommen
kann deshalb ſoll die ohnehin durch die ausgedehnte wirth
ſchaftliche Kriſe in ihrer Erwerbsgelegenheit geſchwächte Be
völkerung den Frohn weiter tragen der ihr zu gunſten der

nimmerſatten Agrarier auferlegt wird Es frägt ſich nur
wer auf die Dauer ſtärker iſt der Volksunwille oder der
Landwirthſchaftsminiſter und früher als er ſich träumen
läßt wird Herr v Podbielski zu der Erkenntniß kommen
müſſen daß das Volk doch keine ſo imaginäre Größe iſt
als er anzunehmen ſcheint

Die mancherlei Erſcheinungen welche die Woche auf
parteipolitiſchem Gebiete zeitigte weiſen darauf hin
Die Konſervativen die bisher unter dem Schutze einfluß
und beeinfluſfungsreicher Land und anderer Räthe kühn
mit großen Worten operirten und bei den Wahlen
die Gegner zu überrennen ſuchten ſie fangen an
klein beizugeben und an den Ausſichten ihrer Sache zu
verzweifeln Schon werden hier und da Stimmen laut die
dazu rathen den Agrariern das Feld ganz zu überlaſſen
weil nur ſo ein gänzlicher Niederbruch zu vermeiden ſei und
Agraria fühlt ſich dadurch natürlich merkbar gehoben Es
überſieht dabei anſcheinend daß auch bei ſeinen Förderern
vom Centrum eine Deroute einzureißen begonnen hat und
iſt ſo wenig in der Lage dieſe Zeichen zu deuten daß
es ruhig fortfährt auf ſeinem Standpunkt zu beharren und
die Regierung mit ihren z fich ſelbſt zu über
laſſen Noch im Laufe dieſes Monats beabſichtigen die

raktionen des Reichstages übrigens zuſammenzutreten umich über ihre weitere Haltung der 9elberige gegenüber

ſchlüſſig zu machen und bei dieſer Gelegenheit dürften auch
die unverbeſſerlichſten Optimiſten zu der Erkenntniß gelangen
wie ſehr der zollpolitiſche Karren der Regierung verfahren
iſt und wie ſchwer es ſein wird ihn wieder auch nur
einigermaßen fahrbar zu machen

ie im Jnland ſo ſind auch in einzelnen Theilen des
Auslandes die Gemüther ſteter Aufregung d Jn
Kroatien am Rande des ewig unruhigen Balkangebietes
iſt es zu einem blutigen Konflikt zwif Kroaten und den
ihnen ſtammverwandten Serben gekommen der zahlreiche
Opfer an Gut und Blut gefordert hat Aus nichtigen Ur
ſachen Ein ſerbiſches Blatt hatte den Kroaten nachgeſagt
daß ſie keine Slaven ſeien und das war hinreichend den
zwiſchen beiden Bruderſtämmen ſeit Jahrzehnten beſtehenden
eradezu merkwürdigen Haß zum offenen Aufruhr zu entſachen und in der Hauptſtadt Agram Zerſtörung und Blut

vergießen herbeizuführen denen nur durch Verkündigung des
Standrechtes geſteuert werden konnte Jn Rußl wie in
Oeſterreich verfolgt man dieſe neuen Exploſionen des ewig
unruhigen Slaventhums die nur zu ſehr geeignet ſind
neue und ernſte Schwierigkeiten zu ſchaffen natürlich mit
großer Aufmerkſamkeit aber ebenſowenig wie Oeſterreich
obgleich es das größte Intereſſe daran hat in der Lage
ſein al für die Zukunft derart exploſive Ausbrüche des
Nationalitätenhaſſes zu verhindern ſcheint Rußland ge
willt zu ſein auf die Dauer ruhig zuzuſehen wie
die Leidenſchaften im Balkan brodeln ähren
Es verlautet denn auch daß es entſchloſſen ſei den Mächten
eine Repiſion des Berliner Vertrages vorzuſchlagenum geſicherte Zuſtände auf dem Balkan zu Waffen Ob

es dieſen Entſchluß zur Ausführung bringen wird ſteht zu
nächſt noch dahin einſtweilen dürfte in Rußland die Aktions
freudigkeit etwas gelähmt ſein durch die neuerliche Ent
täuſchung die das Zarenhaus und mit ihm das ganze
ruſſiſche Volk erleben mußte Die Hoffnung einen Thron
erben zu erhalten iſt wiederum getäuſcht worden eine
Todtgeburt hat ſie dem Zarenpaar vielleicht für alle Zeiten
genommen Wie das Schickſal manchmal ſeine Launen hat
ſo auch diesmal Der ſehnlichſt erwartete Knabe ſoll es ge
weſen ſein dem ein unfreundliches Geſchick das Leben ver
ſagte und man kann ermeſſen daß der Schmerz des hohen
Paares doppelt groß geworden iſt und momentan den
Muth zu ſonſtigen Unternehmungen lähmen muß

Sonſt war in dieſer Woche das Ausland arm an Er
eigniſſen von irgendwelcher Bedeutung oder Tragweite Jn
England verhandelten die ren eifrig weiter
mit Chamberlain um noch einige Erleichterungen und Vor
theile für ihre Stammesgenoſſen zu erzielen doch ſcheint die
Geneigtheit zu Zugeſtändniſſen auf engliſcher Seite nicht
ſonderlich groß zu ſein Auch in den ewig unruhigen ſüd
amerikaniſchen Republiken und auf Harti gingen
die revolutionären Ereigniſſe ihren gewohnten Kreislauf
den Erfolg bald der einen bald der anderen Seite zu
wendend Etwas Abwechslung in des Bürgerkrieges
blutiges Einerlei brachte vor Halti die Beſchlagnahme eines
deutſchen Schiffes durch die Rebellen ein Gewaltakt der
allerdings nicht ohne Vergeltung bleiben und möglicherweiſe
die einzige Löſung beſchleunigen wird die es für Harti
giebt die Annexion durch die eine oder andere Macht
wahrſcheinlich durch Amerika Präſident Rooſevelt der in
dieſer Woche nur wie durch ein Wunder dem Tode ge
legentlich eines Zuſammenſtoßes ſeines Wagens mit einem
elektriſchen Motorwagen entronnen iſt dürfte nicht ſonderlich
große Bedenken tragen wenn an ihn die Aufforderung dazu
herantritt Harti iſt zur Annexion reif und Amerika der
nächſte Staat dazu im Antillenmeere ſür Ruhe und Sicher

heit zu ſorgen JohDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog von Oldenburg inſpizirte geſtern indas zur Abfahrt bereite Schahcht Léro h
liſabeth

Der frühere Oberbürgermeiſter von KönigsbergReg Rath Hoffmann d geſtern mittag geſterben es
Am Donnerstag Nachmittag verſtarb nach längeremLeiden der Reichsgerichtsrath Paul Hugo Wolff e
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Nach den Poſener Feiertagen

Das Kaiſerpaar der Kronprinz ſowie die übrigen Fürſtlich
keiten haben Poſen geſtern im Laufe des Vormittags verlaſſen
und ſind bereits wieder im Neuen Palais zu Potsdam ein
getroffen Um 11 Uhr geſtern vormittag fuhr der Kaiſer in
Poſen vom Generalkommando nach der Kaiſer WilhelmBiblio
thet wo er vom Oberpräſidenten und den Spitzen der Ver
waktung empfangen wurde Die Abfahrt der Majeſtäten zum
Bahnhofe erfolgte vom Generalkommando um 11 Uhr 50 Min
Vorher hatte ſich der Kronprinz begleitet von den Hurrahs der
ſpalierbildenden Bevölkerung zur Bahn begeben Hierauf
folgte das Kaiſerpaar überall von dem ſtürmiſchen Jubel der
Bevölkerung begrüßt Auf dem Bahnhofe waren anweſend der
Kommandirende General v Stülpnagel mit der geſammten
Generalität der Oberpräſident v Bitter Oberbürgermeiſter
Witting Polizeipräſident v Hellmann Der Kaiſer zog
den Oberpräſidenten ins Geſpräch und unterhielt ſich längere
Zeit auf das Huldvollſte mit dem Oberbürgermeiſter dieſem
für den Empfang ſeitens der Bevölkerung dankend Alsdann
wandte ſich der Kaiſer an den Polizeipräſidenten dem er ſeine
Befriedigung über die getroffenen Anordnungen ausſprach
Unter den jubelnden Hurrahs der Anweſenden ſetzte ſich der
Zug Punkt 12 Uhr langſam in Bewegung

Alsbald nach der Abreiſe der Herrſchaften erließ Ober
bürgermeiſter Witting folgende Bekanntmachung

Seine Majeſtät der Kaiſer und König hat mich in über
aus gnädigen Worten zu beauftragen geruht der Bürgerſchaft
Poſens nochmals Kaiſerlichen Dank und huldvollſte
Anerkennung für den ſchönen Empfang und für die
von echt vaterländiſchem Empfinden getragene
Aufnahme auszuſprechen Das erlauchte Kaiſerpaar habe
ſich in unſeren Mauern wohl gefühlt und ſcheide von uns mit
dem Bewußtſein froh verlebter Tage voll Feſtesglanz und
patriotiſcher Erhebung Des mir gewordenen Allerhöchſten
Auftrages entledige ich mich hiermit freudigen und bewegten
Herzens

Jn Beſprechung der Poſener Feſte und der bei dem Bankett in
Poſen gehaltenen Toaſte ſagen die Petersburger Nowoſti die
Poſener Reiſe Kaiſer Wilhelms habe den Charakter einer
ruſſen freundlichen Kungebung erhalten und könne als
Epilog zu der Revaler Zuſammenkunft betrachtet werden

Birſhewija Wedomiſti meinen der vom Deutſchen Kaiſer auf
den Kaiſer Nikolaus ausgebrachte Toaſt ſowie der herzliche
Empfang den der Deutſche Kaiſer den Vertretern der ruſſiſchen
Armee bereitet hat würden ohne Zweifel in allen Schichten der
ruſſiſchen Bevölkerung mit dem Gefühl tiefer Befriedigung
aufgenommen werden

Politiſches

Die Köln Ztg bezeichnet in einem Berliner Telegramm
die Pofener Kaiſerrede als eine wohldurchdachte nach
allen Richtungen überlegte Kundgebung des Kaiſerlichen Pro
gramms in der Polenfrage deſſen Mäßigung ſtaatsmänniſche
Auffaſſung ſowie Feſtigkeit einen Merkſtein in der Polenpolitik
bedeute Sollten die Polenblätter die Kaiſerliche Rede ihren
Lefern unterſchlagen ſo ſolle man ihren Wortlaut öffentlich
anſchbagen Zu der Meldung über die Stellungnahme des
Kaiſers zum Falle Löhning daß Löhning längſt zum Abſchied
reif geweſen daß aber das Wort von der Feldwebelstochter
höchſt bedauerlich ſei erklärt die Köln Ztg Wir haben
Grund zur Annahme daß der Kaifer in dieſer Frage auf dem
Standpunkt ſteht der diefen Angaben entſpricht

Wie der Dtſch Warte von angeblich maßgebender
Seite mitgetheilt wird haben Beſprechungen über den deutſch
italieniſchen Handelsvertrag während der Anweſenheit
des italieniſchen Herrſchers in Berlin überhaupt nicht ſtatt
gefunden Hiermit erledigen ſich die Gerüchte von angeb
lichen Zugeſtändniſſen die Deutſchland in handels
politiſcher Beziehung an Jtalien gemacht haben ſollte Man
betont es an leitender Stelle und hält daran feſt daß derartige
Verhandlungen die gegenſeitige Kompenſationen bedingen und
worin etwaigen Wünſchen Jtaliens entgegengekommen werden
könnte erſt dann zu eröffnen ſind wenn der Zolltarif zur
Annahme gelangt iſt Auf vorherige Abmachungen und
bindende Verſprechungen ſich einzulaſſen hält man für verfrüht
und inopportun Ebenſo iſt man aber feſt überzeugt daß eine
neue Handelsvereinbarung die beiden verbündeten Staaten zum
Vortheil gereicht abgeſchloſſen werden wird Bei den beider
ſeitigen Beziehungen erſcheint es hierbei ſelbſtverſtändlich daß es

Volkswirthſchaftliches
Die Stadtverordneten verſammlung in Darm

ſtadt nahm den von der ſtädtiſchen Verwaltung ihr unter
breiteten Antrag einſtimmig an den Bundesrath zu er
uchen auf das Oeffnen der Grenzen für die Einfuhr
ebenden Viehes hinzuwirken um der Fleiſchnoth zu ſteuern

Kirche und Schule
Wie verſchiedentlich verlautet hat der Kaiſer bei ſeiner

letzten Anweſenheit in Aachen einem Mitglied des Kölner
Domkapitels erklärt er könne den Kölnern den Biſchof
von Metz nicht geben weil er dieſen in Lothringen dringend
nöthig habe Der Kaiſer verhandle auf diplomatiſchem Wege
mit dem Papſt Der Kandidat des Kaiſers ſei der jetzige
Abt von Maria Laach Frhr v Stotzin gen egenwärtig
weile als Vertreter des Kaiſers der Biſchof von Metz in
Maria Laach wo zweifellos die Kölner Erzbiſchofsfrage erörtert
werde

Heer und Flotte
Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern nachmittag

auf dem Kreuzer Amazone im Hamburger Hafen eingetroffen
Der Prinz war auf der Unterelbe bei Brunsbüttel von dem
Panzerſchiff Kaiſer Friedrich III auf die Amazone über
gegangen

Dem Commandeur des Gumbinner Artillerie Regiments
Oberſtleutnant Weiß und dem Abtheilungs Commandeur
Major Dyckerhoff iſt nach dem Militärwochenblatt der
Abſchied bewilligt worden Veranlaſſung dazu waren
bekanntlich die Gumbinner Vorgänge

Zum Commandeur der erſten ſächſiſchen JnfanterieDiviſion
Nr 23 die bisher der Kronprinz Friedrich Auguſt von Sachſen
befehligte wurde der Generaladjutant des Königs General
leutnant v Broizem ernannt Zum Generaladiutanten des
Königs iſt der Generalmajor Elſa ernannt worden

Das italieniſche Schulſchiff Amerigo Veſpuzzi hat
geſtern früh 9 Uhr den Kieler Hafen verlaſſen und iſt durch
den Belt über Skagen nach Edinburg abgegangen

Koloniales
Uleber den Zug des Oberſtleutnants Pavel nach dem

Tſchad See wird aus Garua bekannt daß die von dem Com
mandeur der deutſchen Schutztruppe befehligte Expedition am
26 März von Garua abmarſchirt iſt die Ngollo und Sebeleba
Berge unter Gefechten durchquert Dikoa am 21 April und
den Tſchad See am 3 Mai erreicht hat Der Rückmarſch wurde
den Logon entlang über Karnak Logon nach Maona genommen
Die Wiederankunft in Garua erfolgte am 7 Juni Dem
Sultan Subeon von Jola wurden in den Ausläufern
der Mandava Berge weſtlich von Mavna zwei Niederlagen
beigebracht ohne daß es jedoch gelungen wäre ihn gefangen
zu nehmen Jn Dikoa wurde eine franzöſiſche Garniſon
Kapitän Dunguille mit 1 weißen Unteroffizier und 50 Spahis
vorgefunden Dieſe wohnte der feierlichen Hiſſung der deutſchen
Flagge bei und zog hierauf auf franzöſiſches Gebiet ab
Weitere franzöſiſche Garniſonen in Kuſſevi und Gulfoa zogen
beim Nahen der Expedition gleichfalls ab Es wird geklagt
daß die Engländer von Engliſch Bornu aus den Handel
mit Deutſch Bornu unterbinden indem ſie den von

an einem freundſchaftlichen Entgegenkommen auch von ſeiten
Deutſchlands nicht fehlen wird

men
Nachdruck verboten,

Sommerjagden
Von Herbert Jenſen

Die Jagd auf Rebhühner iſt gekommen die wildbret
loſe Zeit die ſowohl dem Waidmann als auch der Hausfrau
ſo viel Unbehagen verurſachte endlich vorüber Bei den
hohen Fleiſchpreiſen erſt recht ein Segen Noch iſt Hoch
ſommer aber der Herbſt wirft bereits die erſten Schatten
Die Tage ſind ſonnigheiß aber der Abend wird kühl und
während der Nächte ſinkt die Temperatur oft merklich Das
iſt die Zeit wo das Rebhuhn eine gute Beute abgiebt für
den Waidmann

Ein allerliebſtes munteres und ſchmuckes Völkchen dieſe
Rebhühner Man merkt es ihnen an daß das junge
Körnerfutter im Acker einen guten Biſſen abgiebt denn
ſonſt ſähen ſie nicht ſo drall und gedrungen aus Das
Familienleben iſt innig und zutraulich keine Mißhelligkeit
waltet darin vor
in den Tagen des Lenzes wo der Minnetrieb erwacht und
die jungen Verliebten daran gehen ſich einen eigenen Haus
halt zu gründen Da es unter den Rebhühnern jedoch
überwiegend mehr Männchen als Weibchen giebt pflegt ſich
um die letzteren ein ziemlich heißer Kampf zu entſpinnen

Zumal zeigt ſich das gute Einvernehmen

Glücklich dann wer das Bräutlein heimführt Sitzenbleiben
oder ſchimmeln kann ein Fräulein Rebhuhn alſo nicht n in ſol
der jungen Ehe lebt man ſehr zärtlich und überbietet ſich männiſch und echt aasjägeriſch denn der Führung jener
geradezu in gegenſeitigen Aufmerkſamkeiten Beſonders der beraubt

Norden kommenden Handelskarawanen den Uebertritt auf
deutſches Gebiet verwehren Sie haben ferner durch allerlei
Verſprechungen den Sultan Gentail veranlaßt mit ſeinem Volke
aus Dikoa auf engliſches Gebiet überzuſtedeln Von deutſcher
Seite iſt hiergegen energiſcher Proteſt bei den engliſchen
Behörden eingelegt worden Dikoa und Garua erhielten deutſche
Garniſonen und zwar Dikoa 50 Mann unter Oberleutnant
Bülow und Garuaga 50 Mann unter Oberleutnant Dominik
Oberſtleutnant Pavel trat am 8 Juni d J von Garua aus den
Rückmarſch zur Küſte an und iſt Mitte Auguſt in Duala eingetroffen
Das Hinterland von Kamerun iſt nun thatſächlich in
Beſitz genommen

Ausland
Chamberlain s Konferenz mit den Bnrenführern

Die Zuſammenkunft der Burengenerale mit Chamberlain hat
geſtern nachmittag ſtattgefunden Kurz vor 3 Uhr fuhren die
Generale Botha Dewet und Delarey im offenen Wagen
nach der Downing Street zu Chamberlain Die Burengenerale
und Chamberlain wurden lebhaft begrüßt Lord Kitchener
wohnte der Zuſammenkunft bei welche zwei Stunden dauerte
Ueber das Reſultat der Beſprechung verlautet noch nichts Zu
verläſſiges Auf eine an ihn gerichtete Anfrage erklärte

Chamberlain daß ein vollſtändiger Bericht über die Vorgän
in der Zuſammenkunft in einem Blaubuch veröffentlicht
werden würde

Zum Bürgerkriege auf Harti
Der General der Regierungstruppen Nord wurde am

Donnerstag bei Limbé geſchlagen Er verlor eine Anzahl
Gefangener unter denen ſich General Esmangard Emmanuel und
ein Theil ſeiner Artillerie befindet

Der franzöſiſche Kreuzer Aſſas an deſſen Bord ſich
der franzöſiſche Geſandte befindet iſt in Kap Haltien ein
getroffen

Frankreich
Der Prozeß gegen den unbotmäßigen Oberſt

leutnant Saint Rémy hat am Freitag vor dem Kriegs
gericht in Nantes ſtattgefunden Der Zuhörerraum war über
voll Der Angeklagte geſtand die Anklagepunkte zu und ſagte
Jch mußte zwiſchen meiner militäriſchen Pflicht und meinem
Gewiſſen wählen Jch wußte welche ſchrecklichen Folgen die
Gehorſamsverweigerung haben würde ich wußte daß ich vor
Jhnen als meinen Richtern ſtehen müſſe aber ich wußte auch
daß ich vor einen anderen Richter treten müſſe Gott Einige
Damen riefen Bravo Darauf begann die Zeugenvernehmung
Ueberraſchend ſchnell wurde übrigens der Prozeß beendet und
noch überraſchender muß das milde Urtheil wirken Der
Oberſtleutnant von Saint Rémy wurde nämlich von der Anklage
einem militäriſchen Befehle nicht gehorcht zu haben freigeſprochen
aber zu einem Tage Gefängniß verurtheilt weil er
ſich geweigert habe einer Requiſition der Civilbehördeß Folge
zu leiſten

Portnugal
Jn Livorno wo er der Ueberwachungskommiſſion für den

Bau eines Panzerſchiffes präſidirte ſtarb Ferreira
Almeida ein portugieſiſcher Politiker der verſchiedentlich
Miniſter war Er iſt beſonders hervorgetreten als der einzige
Staatsmann der eine Verringerung des portugieſiſchen
Kolonialbeſitzes durch Entäußerung nachdrücklich vertrat

England
Der Vicekönig von Jndien theilt mit daß durch die

jüngſt erfolgten Regenfälle alle Furcht vor einer Hungers
noth geſchwunden ſei

Halle und Umgegend
Halle 6 September

Der Allgemeine Konſumvereinſ ſtieß geſtern in
einer außerordentlichen Generalverſammlung den ablehnenden
Beſchluß der letzten Generalverſammlung betreffend die Er
richtung eines Centrallagers und einer Bäckerei
wieder um und beſchloß mit 553 gegen 444 Stimmen bei
zahlreichen Stimmenenthaltungen ſich ein derartiges Jnſtitut zu
ſchaffen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Hamburg wurde am 4 September der 13 Jnter

nationale Orientaliſtenkongreßt offiziell eröffnet und das
Ehrenpräſidium dem Bürgermeiſter Dr Mönckeberg übertragen
Jn ſeiner Begrüßungsanſprache wies der Vertreter der deutſchen
Reichsregierung Wirkl Legationsrath Dr Rofen darauf hin
daß der kaufmänniſche Geiſt der Orientaliſtik die Wege geebnet
hat und begrüßte Hamburg als Stadt dieſes Geiſtes Unter
anderen ſprachen auch die Abgeſandten der italieniſchen fran
zöſiſchen und nordamerikaniſchen Regierungen und wurden herz
lich begrüßt Der Kongreß ſandte Huldigungstelegramme an
den Kaiſer an König Oskar von Schweden und Norwegen und
den Erzherzog Rainer von Oeſterreich Ein von letzterem ein
gegangenes Begrüßungstelegramm wurde unter ſtürmiſchem
ſete der Verſammlung von dem ungariſchen Delegirten ver
eſen

Der Maler Guſtav Keleti Direktor der Kgl ungari
ſchen Muſterzeichenſchule in Budapeſt iſt dort im Alter von
68 Jahren geſtorben Er war ein tüchtiger Landſchafter und
Kunſtſchriftſteller

Otto Ernſt hat dem Kal Schauſpielhauſe zu Dresden
ſein neueſtes Bühnenwerk es führt den Titel Die Ge
rechtigkeit zur Uraufführung übergeben Das Stück wird
im November geſpielt werden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 5 Sept
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien das Dienſtmädchen

Jda Hennicke aus Merſeburg angeklagt wegen mehrfachen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Die Angeklagte ſtammt
aus Halle iſt erſt 18 Jahre alt aber ſchon viermal wegen

gebracht hin und wieder ſucht man ſich dazu auch den
lauſchigen Winkel irgend einer im Felde gelegenen Hecke
aus Das Neſt iſt fertig das Glück im Winkel beginnt
Das Weibchen legt 14 bis 18 Eier die innerhalb dreier
Wochen ausgebrütet werden Allerliebſte junge Kücken
ſchlüpfen hervor von den Eltern mit innigſter Liebe ge
hegt Und das iſt auch nothwendig denn der Gefahren
die den jungen Thierchen drohen iſt kein Ende Vor
allem haben ja die Rebhühner das Rohr des Waidmanns
zu fürchten Begleitet von ſeinem getreuen Gefährten und
Helfer auf der Jagd dem Hunde kann es ihm nicht ſchwer
werden ſich das erſehnte Wildbret zu ſichern Bekanntlich
beſitzen Rebhühner eine für den Hund ſehr angenehme
Witterung Sobald dieſer nun auf eine Kette ſtößt die
noch nicht flugbar iſt dann ſteht zuerſt der Hahn auf
fällt aber um mich der Waidmannsſprache zu be

dienen ſchnell wieder ein um die Lüſternheit des
Hundes zu reizen ſo läuft er abwärts von ſeinen Jungen
hin und her damit er dadurch den Verfolger irrreführe
Die Henne weiß ſehr wohl was das ganze Manöver des
Gatten bedeutet Er will ihr nämlich Gelegenheit geben
die Brut inzwiſchen in Sicherheit zu bringen Der echte
Sohn Nimrods erkennt dieſe Situation ſofort und verhält
ſich ihr völlig anpaſſend Ohne zu zögern ruft er den
Hund ab denn es liegt ihm ganz und gar nicht daran die
Alten fortzuſchießen Ein ſolches Verfahren wäre unwaid

würden alsdann die Jungen dem Untergange
Herr Gemahl weiß das Glück das ihm durch den Beſitz preisgegeben ſein
ſeiner beſſeren Ehehälfte beſchieden ſehr zu ſchätzen Die
Henne braucht ſich nur auf eine ganz kurze Strecke von ihm
zu entfernen ſo wird ſofort ſeine Eiferſucht wach und er
beginnt laut nach ihr zu rufen Flugs kehrt ſie dann zurück
und duckt ſich während der Hahn die Flügel ausgebreſtet

net dem Kopfe beſtändig nickend rings um ſie herum

olzir tSo beſtändig girrend und gackernd errichtet man ſich das
eim in Geſtalt eines ziemlich kunſtloſen Neſtes Aus
rashalmen iſt es gefügt und in einer Ackerfurche unter

Ueberaus intereſſant ſind die Beziehungen zwiſchen
Eltern und Jungen Selbſt wenn die letzteren ſchon völlig
ausgewachſen ſind werden ſie immer noch von den erſteren
mit innigſter Zärtlichkeit gehegt und vor jeder Gefahr be
ſchirmt Ein Warnungsruf der Eltern und die Jungen
richten ſich flugs darnach Jn der Zeit wo ſie des
Fliegens noch nicht kundig ſind laufen ſie pfeilſchnell in
hohes Gras oder ducken ſich unter das Getreide das jetzt
bereits von der Sichel des Schnitters gefallen Hier ver

Kenntniß ſetzt daß die Gefahr vorüber ſei Dieſe droht
ihnen jedoch nicht allein vom Jäger und ſeinem Hunde
ſondern auch von allerhand Raubthieren die ſich den
leckeren Biſſen gern zu verſchaffen ſuchen Aus den Lüften
herunter ſtößt der Habicht auf ſie in der Nacht ſind Füchſe
Marder und Katzen die ärgſten Feinde Allein der Jnſtinkt
lehrt das Rebhuhn wie es den Nachſtellungen der letzteren
entgehe es verbringt die Nacht nämlich niemals im Holze
ſondern fällt ſobald der Abend naht in ein Feld ein
Kreisförmig den Kopf nach innen gerichtet übernachtet eins
neben dem andern

Die Rebhühner gewähren dem echten Nimrod in ihrem
Leben und Treiben vielleicht eine ebenſo große Freude wie
die Jagd auf ſie und die leckere Koſt die ein Rebhuhn
braten für den Gaumen iſt Es iſt Morgen Der Tag
graut noch nicht aber man hört bereits in Wald und
Hag ein lautes Rufen Es ertönt von den Eltern und
gilt den Jungen die gelockt werden um mit Vater und
Mutter gemeinſam nach Aeſung aufzuſteigen Denn die
Rebhühner erwachen gar frühzeitig und ſobald ſie ſich von
ihrem Lager erhoben regt ſich auch ſchon das Verlangen
nach Speiſe und Trank Man hat ausgekundſchaftet daß
ſich ein abgerodeter Weizenacker in der Nähe befinde und
dieſer iſt nun das Ziel des gemeinſchaftlichen Flugs Sie
fallen förmlich in den erſtrebten Beſitz ein ſtillen ihren
Hunger und ſtauben ſich auf dem Boden indem ſie bald
den einen bald den anderen Flügel fächerartig ausbreiten
und ſich nach allen Seiten wenden Es iſt ein Vergnügen
ihnen zuzuſchauen ſo hurtig und munter ſo bunt und ab
wechſelungsreich iſt das Bild in allen ſeinen Zügen All
mählich geht dann die Sonne auf Nunmehr heißt es ſich
einen anderen Schauplatz der Thätigkeit wählen
miteinander ſteigen haſtig auf und fliegen fröhlich und
guten Muthes davon

Leider trägt eine unzweckmäßig ja geradezu ſchädlich aus
geführte Jagd dazu bhei daß das Rebhuhn auf dem Acker
immer ſeltener wird Die nothwendige Folge davon t
daß es auch aus der Küche mehr und mehr verſchwindebleiben ſie nun bis der Ruf der Eltern ſie davon in oder doch ſo theuer wird daß es nur noch in einer wirkli
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Diebſtahls beſtraft mit 4 Monaten 8 Monaten 9 Monaten und
t in Leipzig mit 1 Jahre 2 Monaten Geſängniß Letzterere hatte die Angeklagte bis zum 19 April d J verbüßt

Die Angeklogte war die Diebin die vom Juni bis Anfang
Auguſt in Halle auf den Straßen kleinen Kindern theils Geld
theils Handtaſchen und Handkörbe mit Jnhalt wegnahm und ſich
eraume Zeit vor Entdeckung u ſicher n wußte Es wurden der

Angetklagten 18 vollen dete Diebſtähle und ein verſuchter
Diebſtahl zur Vaſt gelegt Die an ſie vom Vorſitzenden

angene Mahnung ſich durch ein offenes Geſtändniß derJe des Gerichts zu empfehlen da etwaiges Leugnen ihr doch
nichts nützen dürfte wurde von der Angeklagten unbeachtet ge
jaſſen Sie erklärte trotz des Hinweiſes daß ſie von den Be
ſtohlenen erkannt worden ſei ganz beſtimmt ſie ſei die Thäterin
nicht So mußten denn ſämmtliche Zeugen vernommen werden
Es waren Knaben und Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren
Aus deren Bekunduiigen ergab ſich daß die Angeklagte folgenden
Tric gebraucht habe ſie trat auf der Straße an die Kinder heran und
forſchte ſie aus ob ſie etwas einkaufen ſollten dann bat ſie die
Kinder für 5 oder auch für 10 Pf Bonbons oder dergleichen
aus einem Laden zu holen während ſie den Handkorb oder die
Handtaſche ſowie das Geld des Kindes einſtweilen in Ver
wahrung nehmen wolle Die argloſen Kinder fielen natürlich
zunächſt auf den Schwindel hinein Die Angeklagte hatte Geld
in Beträgen von 20 Pſ bis zu 2 M erbeutet am häufigſten
1 M und 2 außerdem einen Handkorb der Butter und
Wurſt enthielt ein Packet mit 2 Paar Schuhen ein Packet mit
Kleiderſtoff Handtüchern und einigen Hemden außerdem einige
Handtaſchen Die Angeklagte blieb bei ihrem hartnäckigen
Seugnen obgleich ſie von den beſtohleren Kindern beſtimmt
wiedererkannt wurde Die Eltern der Augeklagten ſind durch
aus rechtſchaffene Leute die ſich vergebens bemüht haben ihre
Tochter nach deren erſter Dieberei von weiteren Verfehlungen
abzuhalten Mit Rückſicht auf die erheblichen Vorſtrafen die
Verſtocktheit und das Leugnen der Angeklagten ſowie wegen
der Gemeingefährlichkeit ihres Treibens wurden ihr mildernde
Umſtände nicht zugebilligt Der Stacrtsanwalt beantragte
3 Jahre 6 Monate Zuchthaus und 5 Jahwe Ehrverluſt Das
Gericht erkannte auf 3 Jahre Zuchthaus und 3 Jahre
Ehrverluſt

Provinzialnachrichten
a Vom Brocken 5 Sept Vom Brocken Von Montag

nachmittag bis geſtern gegen Abend alſo volle drei Tage hat
ohne Unterbrechung von der leichten und ſchnell vorüber
gehenden Umwölkung des Brockengipfels am Dienstag früh ab
geſehen das heitere und geradezu ſommerlich warme Wetter
daſelbſt augehalten bei ſchwachen Winden aus Süd oder Süd
weſt und faſt ununterbrochenem Sonnenſchein ſtieg das Thermo
meter alltäglich mittags auf 20 Grad und darüber und die
mittlere Temperatux der letzten drei Tage überſchritt mit 14 bis
16 Grad um nicht weniger als 8 Grad den normalen Werth
Wiederum war es eine Reihe von Gervittern welche geſtern
gegen Abend einen erneuten Umſchlag zu ungünſtigem Wetter
einleitete Bei dem erſten dieſer Gewitter welches kurz nach
5 Uhr im Südweſten auftrat und im Süden des Brockens
vorüberzog gerieth plötzlich nachdem dex Wind nach Nordweſt
umgeſprungen war der Brockengipfel in eine dichte Wolke
welche aus jener Richtung gleichwie von dem Hauptgewitter
angeſaugt unter einigen heftigen Entladungen vorüberzog um
alsdann mit jenem vereinigt nach Oſten ſich zu entfernen
Lange noch ſah man am Horizont im Oſten und Norden die
grellen Blitze dieſer Gewitter ſowie einiger anderer welche
dem erſten folgend in etwas größerer Entfernung vom Brocken
vorüberzogen Prächtig war nach dem Abzug des erſten Ge
witters der Anblick eines ausgedehnten Wolkenmeeres
welches über dem Oberharz ſich bildend mit ſeinen gewaltigen
weißglänzenden Wogenkämmen allmählich gegen den Brocken
heranfluthete um ſeinen Gipfel wieder auf einige Zeit in dichten
Nebel zu hüllen Nach einer meiſt klaren Nacht hat heute früh
unmittelbar nachdem ein neues Gewitter im Nordweſten vorüber
gezogen war unter böigem Südweſtwind wieder dichtes Gewölk

den Brocken verhüllt teine Drehung des Windes nach Nordweſt
bewirkte alsdann gegen mittag einen ziemlich plötzlichen Tem
peraturſturz von 12 bis auf 7 Grad ſo daß in den erſten Nach
mittagsſtunden der Witterungscharakter ein recht unfreundlicher
war Später klarte es mehrfach wieder auf und für die
nächſten Tage dürfte zwar kühles aber vorwiegend trockenes
Wetter zu erwarten ſein

A Merſeburg 5 Sept Die ungewöhnlich hoheTemperatur, die geſtern herrſchte ſoll mie verlautet dem
27 Jnfanterie Regiment aus Halberſtadt auf dem Marſche von
Weißenfels nach Mücheln ſehr verhängnißvoll geworden ſein
Das Regiment rückte ſtark reduzirt in Mücheln ein es hatte
viele Schlappe und ſogar einige von Hitzſchlägen betroffene
Reſerviſten unterwegs liegen laſſen müſſen

Dürreuberg 5 Sept Plötzlich er Tod Geſtern badete
der Poſtaſſiſtent Andrae in der Birnſtiel ſchen Schwimmanſtalt
Als er das Baſſin einmal durchſchwommen hatte ſank er plötzlich
lautlos in die Tiefe und kam nicht wieder empor Alle Be
mühungen ihn zu retten waren vergeblich ſeine Leiche wurde

ne h

bemittelten Familie auf den Tiſch gelangen kann Einſt
war es ſo häufig daß es ſich beinahe jeder leiſten konnte
heute wird es ſchon mit erklecklichen Summen bezahlt
Schuld daran trägt ferner daß die Thierchen auf den
Aeckern zu wenig Schutz finden vor den mannigfachen
Widerſachern in der Thierwelt die ihnen oft recht ver
hängnißvoll werden Die Bodenkultur ſchreitet eben in dem
Maße vorwärts daß ſchützende Hecken kaum noch hinreichend
vorhanden ſind Sehr zu loben ſind deswegen Verord
nungen die darauf hinzielen dem Rebhuhn die Daſeins
bedingungen möglichſt zu erleichtern Zumal der Waidmann
ſelber ſoll bedacht ſein wie er in dieſer Hinſicht Wandel
ſchaffen könne So erhalten in manchen Gegenden ländliche
Arbeiter die auf dem Aecker oder Wieſengrund ein Reb
huhnneſt finden und es ſorgſam hüten für jedes Küchlein
ſobald es aus dem Ei geſchlüpft iſt eine Prämie in baarem
Gelde Die Eier werden dann einer Haushenne untergelegt
und die ausgebrüteten Kücken ſpäter in Freiheit geſetzt So
begegnet man auf das wirkſamſte den Schäden die von
der Kultur dem Rebhuhn in ſtets wachſender Zahl drohen
und trägt Sorge dafür daß dies ebenſo leckere wie geſunde
Wildbret nicht gar zu leicht aus der Küche und vom Tiſche
fortverſchwinde

Eine weitere Methode das Rebhuhn vor gänzlichem
Niedergang zu ſchirmen beſteht darin daß man es auf
einen Geflügelhof nimmt und wie jedes andere Hofmitglied
behandelt Es bürgert ſich nämlich hier überaus leicht ein
wird durchaus hoffähig legt Eier pflanzt ſich fort und wird
ebenſo zutraulich wie das Haushuhn Allein damit iſt dem

aidmann wenig gedient und auch der Küche erwächſt
daraus kaum ein Vortheil Denn ſo ein Rebhuhnbraten
der direkt aus dem eigenen Anweſen gewommen wird
ſchmeckt nicht anders als das erſte beſte Geflügelgericht und
der Waidmann kommt auf dieſe Weiſe um eine Freude die

t erſetzt werden kann Die luſtige frohe Jagd auf
R de ger wäre damit vorüber und dieſe Hochſommertage
Wat nen noch die Jagdluſt ſo hell aufflackert würden dem

aidmann alsdann eintönig dahinfließen
c

erſt nach zwei Stunden gefunden Offenbar hat ein Schlag
anfall dem Unglücklichen ein jähes Ende bereitet

Weißenfels 5 Sept Folgen der Hitze Heute gingdas Gerücht daß die beiden Jnfanterie Regimenter 27 u 165
die vorgeſtern in unſerer Stadt einquartiert waren geſtern im
Manövergelände Weißenfels Mücheln ſehr unter der Hitze zu
leiden hatten Außer vielen marode und ſchlapp gewordenen
Mannſchaftenßſoll auch ein Reſerviſt am Hitzſchlag geſtorben ſein

Theißen 5 Sept Wie ein Rabe geſtohlen hat einhieſiger aus Naundorf gebürtiger Varbierle rling der verhaftet
und in das Gerichtsgefängniß in Zeitz eingeliefert wurde
Gelegentlich ſeines Beſuches von Kunden ſeines Lehrherrn ſtahl
er in einer ganzen Reihe von Fällen Portemonnaies mit Jnhalt
oder auch baares Geld ſobald ſich ihm dazu Gelegenheit bot
Ferner verübte er in drei Fällen Ladendiebſtähle und unter
ſchlug fortgeſetzt ſeinem Lehrherrn Geldbeträge die er einkaſſirt
hatte Am Sonntag ſtahl er einem Arbeiter in Streckau 13,25 M
aus dem Tiſchkaſten er wurde aber dabei ertappt zund zur An
zeige gebracht wodurch dann das Treiben an den Tag kam

g Teuchern 5 Sept Zur Lage Viehmangel
Jn Kreiſen der Arbeiter wird ſchon jetzt wieder lebhaft Klage
geführt da es nicht zum beſten ausſieht Giebt es doch in
Tagebauten Arbeiter mit einem Wochenverdienſt von 12 M
Auch iſt ſtändigen Bergleuten wieder die Schicht auf 9 ja auch
auf 8 Stunden gekürzt worden Bei den Entlaſſungen kommen
natürlich erſt die Unverheiratheten an die Reihe Die Pro
duktion wird eingeſchränkt da der Vorrath den man haben
will erreicht iſt Auch in manchen Baugeſchäſten geht es flau
z B hatte ein Geſchäft in der Umgegend nicht ſo viel Arbeit
um die Lehrlinge beſchäftigen zu können wozu es doch ver
pflichtet iſt Für den Winter giebt die allgemeine Lage hohe
Lebensmittelpreiſe und wenig Arbeits gelegenheit keine günſtige
Perſpektive Auch hier iſt es nach Ausſage der Fleiſcher
ſchwer Schlachtvieh namentlich Rinder zu erlangen
M Delitzſch 4 Sept Vom Manöver Bei dem heutigen

Brigademänöver das in dem Gelände zwiſchen Delitzſch und
Bitterfeld in der Nähe der Ortſchaften Benndorf und Rödgen
zwiſchen dem 93 Regiment Deſſau und dem 36 Halle ſtatt
fand ereigneten ſich mehrere bedauerliche Unfälle Ein Artilleriſt
wurde von einem Geſchütz überfahren und ſchwer verletzt Un
gleich höher war die Zahl der Opfer welche die für dieſes Jahr
geradezu annormale Hitze erforderte Dem Vernehmen nach
ſind vom 93 Regiment das vor dem Eintritt in das Gefecht
bereits den weiten Weg von Gräfenhainichen wo es die letzte
Nacht im Quartier geweſen zurückgelegt hatte über 90 Mann
kampfunfähig geworden 5 Mann ſind vom Hitzſchlag getroffen
davon ſind 3 Mann todt 2 ohne Beſinnung Abends bezog
das 1 und 2 Bataillon der Dreiundneunziger nebſt Kavallerie
abtheilungen in unſerer Stadt Quartier das 3 Bataillon lag
in der Nähe im Biwak Die Sechsunddreißiger liegen in den
Dörfern zwiſchen hier und Halle Morgen zieht ſich das Ma
növer in die Nähe von Eilenburg

O Aken 5 Sept Gewitter Geſtern abend zog ein un
gewöhnlich ſchweres Gewitter über unſere Stadt dem ein äußerſt
lebhaftes Wetterleuchten voraufging Dabei war der Ausgleich
in der Elektricität der Wolken ſo ſtark daß der Himmel minuten
lang einem Flammenmeere glich Bald erſchallte Feuerlärm
Das Wohnhaus des Fuhrmannns Kettmann war vom Blitz ge
troffen worden und ging in Flammen auf Die Feuerwehr ver
hütete das Weitergreifen des Feuers An einer Stelle ſchlug
der Blitz in den Schornſtein und verurſachte einen Rußbrand
an einer anderen Stelle zerſtörte er die elektriſche Leitung

g Kalbe a 5 Sept Die Ernteergebniſſe in unſerem
Bezirk ſind vorzügliche Roggen und Gerſte ſind gut Winter
gerſte verſchieden ausgefallen Weizen und Hafer ſehr gut Die
vorgenommenen Haferanbauverſuche ergaben daß der Strube ſche
der beſte iſt er ergab auf 1 Morgen den Ertrag von 24 Centner
30 Pfund Jnfolge der niedrigen Zuckerpreiſe dürfte der Rüben
bau für nächſtes Jahr um die Hälfte eingeſchränkt werden

d Schönebeck 5 Sept Schwere Gewitter zogengeſtern abend über die ganze Gegend Jn Groß Mühlingen
ſchlug der Blitz in eine Scheune des Gutsbeſitzers Meißner
Zwei mit Getreide gefüllte Scheunen brannten nieder Auf der
Fahrt nach der Brandſtätte überfuhr unſere Spritze einen Rad
fahrer wie es heißt durch deſſen eigene Schuld

k Sechauſen i 5 Sept Ein heftiges Gewitter
entlud ſich geſtern abend und brachte große Waſſermaſſen und
heftige elektriſche Entladungen mit ſich Ein Blitz fuhr in die
Scheune des Müllers Hillgenfeld in Vielbaum und zündete
Die ganze Ernte wurde ein Raub der Flammen

A Heiligenſtadt 5 Sept Ein furchtbares Hagelwetter
hat geſtern im Süden des Eichsfeldes gewüthet Jm Umkreis
von über einer Meile in den Fluren von Dingelſtädt Wieſenfeld

Ershauſen Großbartloff und Effelder hat der Hagel ſämmtliche
noch im Felde ſtehende Frucht zerſchlagen Die ſchon abgemähte
Frucht iſt wie ausgedroſchen das Obſt iſt von den Bäumen ab
geſchlagen und liegt wie geſäht umher Viele Hundert Fenſter
ſcheiben ſind zertrümmert Heute früh lagen die Eisſtücke noch
fußhoch Ein Hagelwetter wie dieſes iſt in unſerer bergigen
Gegend noch nicht zu verzeichnen geweſen Jn Heiligenſtadt
ſchlug der Blitz in die elektriſche Lichtleitung ſo daß bis abends

Uhr das elektriſche Licht verſagte

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Lederhändler
Heinrich Baumbach zu Weißenfels die Rettungs Medaille am Bande dem
Hauptmann v Bardeleben im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 kommandirt deim
Lehr Jnf Bat wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
Offizierkreuzes des perſifchen Sonnen und LöwenOrdens

Weimar 5 Sept Zur Erbauung der Kaiſerin
Auguſta Gedächtnißkirche ſind durch Bemühung hoch
ſtehender Perſönlichkeiten bereits gegen 200,000 M geſammelt
worden Das Komitee fordert zur Bildung von Lokalausſchüſſen
im ganzen Deutſchen Reiche auf

Langewieſen 5 Sept Konkurs Der ſchon längſt be
fürchtete Konkurs der Handſchuhfabrik Albert Ulrich u Co deren
alleiniger Jnhaber der Kaufmann Ernſt Lochner in Jlmenau iſt
iſt nunmehr hereingebrochen Die Fabrik wurde erſt im vorigen
Jahre gegründet und gab zahlreichen Handſchuhmachern und
Näherinnen lohnenden Verdienſt

O Koburg 5 Sept Eine ſchreckliche Blutthatſ iſt
geſtern wie ſchon telegraphiſch gemeldet im benachbarten Lauſcha
verübt worden Die 16 jährige Ella Brodowsky eine ſympathiſche
hübſche Erſcheinung war da ſie keine Eltern mehr beſaß im
Haushalte ihres Onkels des Bahnhofsvorſtehers Ludwig in
Lauſcha thätig Geſtern nachmittag erhielt ſie den Auftrag
Beeren im Walde zu ſuchen hatte jedoch ſonderbarerweiſe
Scheu ſollte dies eine Ahnung des Unglücks geweſen ſein
allein zu gehen und bat darum eine Freundin um ihre Be
gleitung Letztere war jedoch verhindert und ſo machte ſich
Ella B allein auf den Weg Eine Stunde nach ihrem Fort
gange gegen 5 Uhr nachmittags wurde ſie ſterbend im Walde
von zwei Frauen aufgefunden und verſchied wenige Minuten
darauf Ein Unhold denn um ein ſchändliches Sittlichkeits
verbrechen handelte es ſich hatte ihr ein Meſſer durch den
Hals geſtoßen ſo daß die Spitze links unterhalb der Wange
herausſah und dobei die Schlagader getroffen Die Kleider
waren zerriſſen und beſchmutzt und alles deutete darauf hin daß
ein verzweifelter Kampf ſtattgefunden haben mußte Die
einzigen Worte die die Aermſte bei ihrer Auffindung noch
hervorbrachte waren Ach Gott helft mir, und als die

eilends mit Waſſer zurückkehrten war ſie ſchon ver
chieden ohne noch Angaben über die Perſon des Thäters

machen zu können Bezüglich des letzteren hat ſich der Verdacht
auf einen Zimmergeſellen gelenkt der erſt vor einigen Tagen
im Orte Arbeit gefunden hatte geſtern jedoch wieder
entlaſſen worden war Jhn hat man um jene Zeit im

Walde verſchwinden ſehen in der Richtung die das Mädchen
zuvor eingeſchlagen hatte Bis jetzt iſt es noch nicht pro
den Geſellen wieder aufzufinden Auf dem Mordplatz fand ſi
ein Männertaſchentuch das vielleicht eine Handhabe für die Ent
deckung des Thäters abgeben wird Von jener Stelle hat ſich
das Mädchen noch 25 Schritte fortgeſchleppt und iſt dann zu
ſammengebrochen

y Greiz 5 Sept Wineru a Heute früh iſt im Laden
des Hoflieferanten Mothes hier eingebrochen worden und zwar
mittelſt Nachſchlüſſels wurden durch einen jungen anſtändig ge
kleideten Mann Thüren und Geldſchrank geöffnet Aus dem
Geldſchrank fehlt eine namhafte Summe man ſpricht von
800 M Der Dieb wurde in ſeiner Arbeit vom Hausmann
geſtört er ſuchte ſchnell das Weite und konnte bis jetzt nicht
erwiſcht werden

Dresden 5 Sept Pferdekrankheit Das Garde
Reiterregiment nimmt wegen Erkrankung zahlreicher Pferde am

iesjährigen Herbſtmanöver nicht theil

Vermiſchtes
Engliſche Pocken Jn mehreren Knabenſchulen Lübecks

iſt in den letzten Tagen eine ganz eigenartige Entdeckung ge
macht worden Es fiel auf daß in einer Klaſſe eine ganze
Anzahl Knaben dem Unterricht wegen Krankheit fernblieben
und zwar wegen Verletzungen an den Händen und Armen
Man forſchte nach und es ſtellte ſich heraus daß die Knaben
ſich die Verletzungen auf folgende Art ſelbſt beigebracht hatten
mittels eines Stückes Radirgummi oder eines naſſen Taſchen
tuches hatten die Knaben ſo lange auf den Armen oder der
Rückenfläche der Hand gerieben bis die Haut vollſtändig ver
ſchwunden und das rohe Fleiſch zu Tage getreten war Es
entſtanden daraus Entzündungen die die Knaben als Anlaß zum
Fernbleiben aus der Schule benutzten Die Knaben haben dieſer
zweifelhaften Manie den Namen Engliſche Pocken gegeben
Die Väter haben bereits ein Mittel gefunden das den Bacillus
dieſer neuen Krankheit einigermaßen zuverläſſig tödtet un
gebrannte Aſche

Ueber einen Eiſenbahnnnfall wird amtlich gemeldet Freitag
mittag entgleiſte auf der Strecke Aſtenet Herbesthal der
Schnellzug Nr 4 mit 7 Wagen Von den Reiſenden und
Beamten wurde niemand verletzt Die Beſchädigung an den
Wagen iſt unerheblich doch wurde das Gleis auf etwa 50 m
ſtark beſchädigt ſo daß daſſelbe vorausſichtlich bis heute abend
geſtört ſein wird Der Betrieb zwiſchen beiden Orten wird
eingleiſig aufrecht erhalten Die Reiſenden die nach Belgien
zu fahren beabſichtigten wurden mittels Hilfszuges nach Herbes

v von dort um 1 Uhr 15 Min nach Verviers weiter
efördert

Tobſuchtsanfall auf der Lokomotive Einer großen Gefahr
ausgeſetzt war kürzlich der um 1 Uhr mittags in Metzingen
Bayern fällige Güterzug Auf der Strecke ReutlingenMetzingen wurde plötzlich während der Fahrt der Lokomotiv

führer von Tobſucht befallen in welchem Zuſtande er mit ge
zücktem Meſſer auf den Heizer losgehen wollte Durch die
Geiſtesgegenwart des letzteren konnte der Führer überwältigr
werden worauf es gelang den Zug glücklich nach Metzingen zu
bringen Der erkrankte Lokomotivführer wurde mit dem nächſten
Perſonenzuge nach Tübingen transportirt um dort einer Anſtalt
übergeben zu werden

Die Werthpapiere der ermordeten Juſtizrathswittiwe Jßmer
ſind nunmehr durch die Erben aufgefunden worden Sie
lagen verſteckt in einer alten Kommode welche in einem Vorder
zimmer der Villa ſtand und von Frau Jßmer aus Pietät für
ihren verſtorbenen Gatten ſeit deſſen vor Jahren erfolgtem
Tode nicht benutzt wurde Der Mörder Maler Otto Wagner
kann demnach nur eine ganz geringe Beute gemacht haben und
nach den neueſten Ermittlungen iſt es auch wahrſcheinlich daß
das von ihm abgelegte Geſtändniß im großen und ganzen zu
treffend iſt Der Mörder befindet ſich noch immer in dem Ge
fängniß in Potsdam Er theilt ſeine Zelle mit einem anderen
Gefangenen weil er noch immer Selbſtmordgedanken hegt

Baron Simon Moritz v Bethmann Mitinhaber des Bank
hauſes Gebrüder Bethmann in Frankfurt dem er ſeit dem
1 Januar 1869 als Theilhaber angehörte ſtarb geſtern in ſeiner
Villa in Königſtein Jn den letzten Jahren verbot ihm ein Leiden
an der Leitung ſeines Bankhauſes perſönlichen Antheil zu nehmen
Der Verſtorbene wurde am 13 Oktober 1844 zu Frankfurt a M
als Sohn des Frhrn Philipp Heinrich Alexander Moritz von
Bethmann geboren Er war ein Enkel des gleichnamigen kaiſer
lich ruſſiſchen Barons v Bethmann der zur Zeit der Be
freiungskriege eine hervorragende Rolle ſpielte Bekannt war
des Verſtorbenen außerordentliche Wohlthätigkeit die er unauf
fällig zu üben gewohnt war

Eine Tragödie in der Oper Jn Szamos Sujvar hat die
Sängerin Julie Pakey während der Aufführung des Dorf
lumpen aus Eiferſucht ihren Partner Julius Bordocz auf
offener Bühne erſchoſſen und ſich dann ſelbſt getödtet

Ermordet wurde geſtern in Bologna der Graf Anton Bon
martini der Schwiegerſohn des berühmten Profeſſors Murri
in ſeiner Privatwohnung aufgefunden Sein Portefeuille mit
6000 Francs ſowie die Schmuckſachen ſeiner Gattin welche ſich
mit den Kindern in der Sommerfriſche befindet ſind geſtohlen
Es muß ein verzweifelter Kampf geweſen ſein Der Körper
wies vierzehn tödtliche Stichwunden auf davon drei tödtliche
Man glaubt der Ermordete habe in der Nacht eine Chanteuſe

acht und ſei dann von deren Liebhaber überfallen und
ermordet

Frau Rooſevelt und Großfürſt Boris Evening News
meldet uus New York Frau Rooſevelt weigerte ſich den
Großfürſten Boris zu empfangen weil berichtet
worden war er habe in Chicago aus Schuhen von Choriſtinnen
Wein getrunken und zu den Blondinen geſagt er werde ſich
erſt in New York das Vergnügen machen mit den
Brünetten zu ſoupiren Der Großfürſt beſtritt dieſe
Geſchichte bei ſeiner Ankunft in New York doch als
er auf das telephoniſche Geſuch einer Choriſtin das eine
Theater beſuchte an Stelle eines anderen und ſo darauf er
picht war den Chor zu ſehen daß er behauptete zu beſchäftigt
zu ſein um den Gouverneur des Staates New York zu empfangen
da nahm man ſein Dementi nicht ernſt Mitglieder des Frauen
Temperenz Verbandes ſchrieben nun dem Präſidenten er
möge den Großfürſten nicht empfangen Rooſevelt konnte aber
einem Vetter des Zaren der vom ruſſiſchen Botſchafter be
gleitet ankommt den Empfang nicht verweigern Frau Rooſevelt
begab ſich zu einem Onkel Rooſevelt s ehe der Großfürſt Boris
in der Wohnung des Präſidenten an der Oyſter Vay erſchien
und kehrte zurück nachdem der Großfürſt abgereiſt war Der
Großfürſt dejeunirte bei Rooſevelt und kehrte nach zweiſtündigem
Aufenthalt nach Newport zurück

Von einer abermaligen Erdbebenkataſtrophe auf Martinique
bei der in der Nacht zum Donnerstag 2000 Menſchen um
gekommen ſeien hatte der Dampfer La Yare berichtet Nach
e üegeggtegunen bezieht ſich dieſe Meldung auf die bis
einſchließlich 30 Auguſt feſtgeſtellten nicht auf die durch dAusbruch des Vulkans am 3 d M herbeigeführten Tedetjale
Letztere ſind nur gering

Die Zahl der Cholerafälle hat in der Zeit vom 26 t3 September in Ruſſiſch Oſtaſien überall Verlag W k
nemmen mit Ausnahme von Wladiwoſtok wo ſie während
der letzten zwei Wochen faſt unverändert geblieben iſt JnOdeſſa erkrankten in der Zeit vom 24 Auguſt bis 2 September
elf Perſonen von denen zwei ſtarben Die Regierung entſandte

e Fref u de nach Odeſſager Fall iſt inKreis Odeſſa vorgekommen r Kolonie Gildendort
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Letzte Telegramme
erlin 6 Sept Die Leiche Profeſſor Virchow s iſt inbe Loeittgcdener aufgebahrt Ueber das Leichenbegäng

niß iſt bisher noch nichts verfügt worden jedenfalls wird
die Leiche erſt noch im Pathologiſchen Inſtitut aufgebahrt

rden Es ſind bereits zahlreiche Kondolenztelegrammedogelaufen darunter eines vom Reichskanzler Als
erſter Leidtragender traf Stadtverordneten Vorſteher
Langerhans ein

Seattle 6 Sept Behufs Ausdehnung des amerikaniſchen
Handels beabſichtigt eine Anzahl amerikaniſcher Fabri
kanten in einem mit Ausſtellungsgegenſtänden aus
gerüſteten Dampfer Oregon eine 6 Monate dauernde See
fahrt zu unternehmen und Rußland China Japan die
Philippinen Jndien Mauritius Südafrika Auſtralien und
Hawai zu beſuchen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig theils heiter Strichweiſe Regen
Gewitter Normal temperirt
Meiſt ſchön und trocken Stark windig
Theils ſonnig angenehm Strichweiſe
Regenfall Gewitter
Warm wolkig mit Sonnenſchein viel
fach Regen

7 September

8 September
9 September

10 September

Metereologiſche Station zu Halle

5 September 6 September
9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 7565,9 754,8Thermometer Celſius 15 0 14,9Rel Feuchtigteit 99 89Wind NO 4 NW 2Maximum der Temperatur am 5 September 24 72 C
Minimum in der Nacht vom 5 September zum 6 September 14,4
Niederſchläge am 6 September 7 Uhr morgens 9 mn
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 6 Sept 170 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Die ausserordentliche Hauptversammlung der Röhrenwalz

werke Akt G es in Schalke genehmigte die Anträge für eine
Rekonstruktion der Gesellschaft und die Einführung neuer Fabrikationen
sowie die Ausgabe von Genussscheinen über 39 A für jede Aktie

Chemnitzer Werkzeugmaschinen Fabrik vormals
Joh Zimmermann Der Absehluss giebt einen Verlust von
37,149,36 M die Absehreibungen wurden auf 112,850 q4 M bemessen
Hieser Gesammtbetrag von 150,000 M soll mit dem vorhandenen
Dividenden Reservetonäs von 159,900 M Kompensirt werden De
ordentliche volle Rese rvefonds von 540,009 M bleibt voll bestehen

Rlie de Janetro 4 Sept Weonzel zuf ſondon 1122
Buenos Alrese 4 Sept Goldagio 129,80

anren und Prodnktenberienhte
HRalle 6 Sept Bericht über Stroh Heu etc mit

getheilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fubren frei Hot hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenprelse sind in Klawmern
gesetzt Roggen Launugstroh Handdrusch 2,00 2,25
Maschinenstroh für Papieorfabriken Roggenstroh 20 DI
Weizenstroh 1,20 zu Streuzwecken 1,30 M 1,50 AI
Wiesenheu hiesiges oder Thüringer 3,00 3,25 38,50
minderwerthige Sorten 2,50 3 00 A Kleeheu erster Schnitt
beste Sorten 3,00 3,25 8,50 minderwerthige Sorten ohne
Angebot Torfsatreu in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier
1,20 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,60 I Häckwel
gesund und trocken bei Partion frei Bahn hler 2,35 im
einzelnen vom Lager hier 2,60 M Futtermöhren 1,20 1,30 M

Getreide Mühlen FErzeugnlsse u s W
New Vork 5 Sept Telegr Rother Winterwelzen

loco 762 vorige Notirung 76 September 762 757/8
Oktober Dezember 74 73 Mai 75 75 diSeptember 68 67 Dezember 487 48 Mal 45 44/8
Mehl 3,10 305 Getreidefracht 1 1,

Ohlcago Sept Telegr Weizen September 72 716
Dezember 682 68 Mais September 59 587/5

Berlin 5 Sept Früh merkit Amtl Notirungen Wei zen
loco guter märk 154 156 ab Bahn Stihl Roggen loco guter
neuer märkx 138 140 ab Bahn Still Gersate Inländ Futtergerste
137 151 frei Wagen und ab Bahn Hafer Märk zohles pous
pomm fein 156 170 do mittel 147 155 do pos u sehles mittal
147 145 do märk pomm gering 142 146 alles trei Wagen und ah
Bahbn do rues neu 157 144 frei Wagen Mais Amerik mixed
137 139 ungar Zahn 130 132 runder 127,50 129 ungar Zahn 122 bis
134 alles frei Wagen Fest Erbsen Inländiszche Futterwaare 190
bis 195 do russ 1899 195 Wei zenmehl 00 loco 21,550 24
Roggenmebl 0 u 1 loeo 19,79 21,20 Weirenkleie grobe
9,50 19,90 feine do 9,59 10,00 Roggenkl eie 10,00 10,25

Hamburg 5 Sept Weſen loco fest loco holsteinlsoher
wecoklenburg 159 Hard Winter No 2 Aug Ablad 124,52 Roggen locoruhig zödruss still 9 Pud 2025 Aug Abl 125,00 holst u meoklenburg
150 Hafer stetig Gorste ruhig

Ameteordam 5 Sept Welzen auf Termine geschäftslon Nov
u März Roggen loco auf Termine ateigend Okt 127
ärz

Antwerpen 5 Sept Weizen bebauptet Roggen fest Hafer
weichend Gorste e S w
Petersburg 5 Sept eizen pr Sept 9,00 Roggen pr Sept7,82 7,90 Hafer pr Sept 7,29 7,40 r p

Liverpool 5 Sept Weizen unverändert bis 1 Penny höher
Sſebl unverändert Mais amerle mized unverändert bis a Penny
niedriger

ZuecKer
London 65 Sept 9600 Javazueker loco 7/2 nom Rübenroh

zucker loco s sh 11 d Schwach
Pariz 5 Aug Rohzucker ruhig es neus Kondis 16 16/

Weiszser Zueker fau Nr 3 für 100 Kg per Sopt 2 per
Okt 21 per Jan April 22 per März Juni 222

Kaffee
Sept Kakkee ruhig Vmaatz 2000 Sack

b Sept abends 6 Uhr Kaffee good average BSaptoz
Sept 30,50 6d Dez 31,00 Gd März 31,75 Gd per Juli 32,25 Gd
Behauptet

Amseterdam 5 Sept Java Kaffee good ordinary 35,55
Harvre Sept Sehbinzsberioht Bericht ger Hamburger Firws

Peiwann Ziegler u Co Kaffee good average Santor per Sept 37,99
per Der 37,60 per März 33,75 per Aal 39,25 per Juli 39 25
Behbaupiet

Hamburg
Aamburg

n Tor r r Oele FettwaarenNew Tork 5 Sept Telegr Schmalz Western stenm 10,80
W do Fee Brothers 10,90 10,80

icago 5 Sept Telegr Schmal kte r pt Telegr malz Oktober 9,77 9,67
Breomen Sept Schmolz stetig Wilcox in Tuhbs und Firkins

223 Ptg andere Marken in Hoppeleimern 54 P z Speok fertm loco Sept Abladung ke extra lang Pfg
r 5 Sept Käböol unverzolls ruhig I000 53 90

Sept So uesberjeht Rühbot ruhig Sept 57,75Oxt 58,00 Nov Des 58 50 Jan April 39 09
An itwerpen s Sept e per Sept 128,90

Potroleum6 hre 5 Sept Poiroleum ruhlg Standard hie oe0
Aniwoerpen 5 Sept Sohluashberioht Rattivirter Type weias

per Sept 18,00 Br per OKt 18,25 Rr per

Petroleum Standard white In
15 do Refined 6,50 In Caszer

looo 18,00 hes u Kr
Okt Dez 18,50 Rr Fest

New Vork 5 Sept TelegrNew Vork 7,20 do in Philadelphia
do Credit Balaucoes at Oil City 22

Spiritas
Nordhausen 5 Sept Branntwein 5 Vol tär 120 kg ohne

Fass ar Brennerei 61,50 63,50 desgl 40 Vol 5 55 50 67 50 M
Hawhburg 5 Sept Spiritus still Sopt 11 Br 114 G Sept Okt

11 Br 11 Okt Nov 1132 Br 12 G Nov Dez 11/2 Br 11 G
Paris 5 Sept Spiritn ruhig Sept 32,50 Okt 32,75 Nov

Dez 33,00 Jan April 33,75
Wolle Baumwolle

KRremen H Sept Rahig Uppland aalidal loee
47 PfgTr 5 Sept Baum wolle Umaata 5000 davon
kür Spekulation und Export 500 B Williger Brastlianer niedriger

Amorikan good ordinary Lieferungen Stetig Sept 4
Verkäuferpreis Fept Okt Werth Okt Nov 4 Verkäuferpreis
Nov Dez 4 do Dez Jan 426 Käukerpreis Jan Febr 4
Wert Febr März 4, Käuferpreis März Apriſ 4 Verkäuferpreis
April Mai 4 do Mai Jun 4 4 d doManehester 5 Sept 22r Water Taylor 52, 20r Watoer Leigh 67 s
390r Water courante Qualität 71/2 30r Water bessere Qualität 83 32r
Mook courante Qualität 7 40r Mule Mayall 77 40r Medio Wilkinson
9 32r Warpeops ILees 7 36 r Warpeope Rowland 8 36r Warpeops
Wellington 8 ar Double Weston 894 60r Double vourante Qualität
118 32r 116 yards c16 grey printers aus 32r46r 189 Anxziehend

Metalle
London Sept 65 Uhr gaashm Kupfer fest, Tagerumrarz

700 51 Pfd Sterl 17 e 6 d 3 Monate 52 Pfd Sterl 5 e AMaklerSohluaapreoise 51 Pfd Sierl 16 e 3 d bie 51 Pfd Sterl 17 e 6 boest
seleoted 55 Pld BStorl 10 e atrong sheets Ptfd Sterl Zinn
tetig Tagesumeatre 500 t Siraite 123 Pfd Sterl 5 3 Monate
18 Pfd Sterl 10 engl 123 Pfd Sterl 15 2 d Blol rubig

III

atramm gewöhnliohe Marken 19 Pfd Stor 10 d besonde re
19 Pfd Steri 15 gawal z deutaohb 22 P Btorl 15 4 N ſo
195 Pfd Sterl die TonneLondon 5 Sept Ohlll Kupfer 522, atrl 9 Mon 52 Ia

Ameterdam 5 Sept
Wasserstängde bedeutet über unter Nulh

Heaohes 11 Pa Biarl B

Ranoarinun 72

DiMr

T zmmzm d

7

Saabe und Vnstrut Fall Woohnc h
Artern Brückenpegel 4 Sept 0,48 5 Sept 9,44 4 JWeissenfels Oberpegel 4 2,36 2,34 2 wa

do Untoerpexoel 9,04Proino 5 à 80 133 2Alsleben Oberpegel 2,34 5 ,2 ido Unterpegel 1,27 a 71Bernbor e 0,95 2 9,92 31Kalbe öperpegei 1,66 4 1,54 1 21
do Unterpe gel 4 0,42 4 0,4 21Moildau Tser Eger ZIb eo

Sept an W nehel Jept a weahs
Budweis 4 0,06 6 ſorgau 5 o 18 1
Braß 0,181 9 Wittenberg 0,8 aJungbunzlau 0 a 4 RBosslau T 30 1
ILaun 9,351 6 PBarby 0,681 2Pardubita 6,65 Magdeburg 084 s
Brandeis 0,19 5 Tangermüride 1,28 5Moelnik 0,58 2 Wittenberg 1,10 5Leitmeritz 0,54 1 PDömitz Peg 4 6,62 3Aussig i5 0,30 5 Lauenburg 4 727 3Dresden 1,666 3

Ausrig 5 Sept Von den oberen Plätren werden 15 em Fall
gemeldet Fraoht nach Magdeburg 240 Pfg mit fortlaukender Stattel
gezahlt

r 13 Douts e L Berg wer n Antten GoesOrenstein oppel do u Ia conv TBerliner Börse r 81/2 69,250 do X unkdb 1908 4 101 25b26 eder hergvert r
vom 5 September Sangerhüuser Mlasoh I IUs do XI u XII 1920 63 Zaroper Walrwerx 0 i eErgänzung en den olegr i Gewont 6 Hamb 251 3t0 n 1995 100 So re o 356825be6

Meidut en im estr Avenäblat r J e 61/2149 505 do unk bis 1900 zu 96 00 Biemigrokhütte 12 221,50 h
v wen 179 00d6 33 d a e Concoordis Bergwerk 25 279,256

e Bohwa S n 5 r 2 27Bank Disconto Ziemens 3 so alte u con 33 e an
Siemens alsKke 30b2 7Berlin Wechsel 3 Lomb 4 ßtoliner Cham Didier 18 271 W r e 32 95,000 See t r

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5S Sudenburg Masohin O 54 90b I 4 I100,2560 xp do do III MHarzerEisenw Iät A B 3 75,0020etersb 41/2 on d on 3 Paris Ver Koöln Rottw Pulv 12 204,750 v V 4 1101,006 2i Artern 7 102 006 do do IV VI 97 700 Inowrazl Steinselzbl ö 125 50 bVpereinsbrauerei Arter 50 ILeipz Ryp B VII 1908 3 Kattowitzer 12 198,8060Deutsche Tonds u Staatspap, Westt Draht Industrie 10 152,00d20 a o x 4 102,306 Königin Marlenhütto à 56 200
armer Stadianieine 52 98 7567 Wittener Guas 12 180 o o III X Io2600 Ceopldagr Kaderite 7 100 606
Be i Stadt Ob zu/2 100 595 Wilhelmehütte oonv 0 75,500 Mei g B z e r 31 96 10h10 Loizo Tioſban on 9 46 008o t Jo i892 zu/2 100,506 Znekerfabr Fraustach 18 122 000 e rt 5 100 406 äo do St Pr 9 99 00

e e e e e0 do ne t o unkdb bis twestpr Prov Anl 312 99,10b2 Dortm Gronau n do n VI 4 102 40b Mend Sehwert St Pr 4 83,256 2
Bad Stnats Eis Anl 312 100,75 b Dotpronaa Südbahn 4 do Em VII unk b 1906 4 102 90b e Niederl Kohlen 8 1114,505
Bayrische Anleihe 31/2100 75626 do Präm Pläbr 4 137,59B Rhein Stauiw Cät C 10 145 56e10Sraunseiw 20 Thlr 133 006 t Bisenb St Prior Ioräg Gr Cred Ptab 22 75 u Sehlesiseh Zinkhuitten 16 75ta
Köln Minäd Pr Anin 81/2 137,3002 reslsn Woraohen e o IV V u b 19081 9322770 S dtwerger Hütte 12 tat vomtlamb 50 Thlr Loose 3 133,503 in i v 184,00B8 Ostpreussisehe 7 Worm Revier 6812127 00
àteininger 7 B Loose 29,50b2 Murienb bllewkaw 5 III sxobz Pom II VI 1900 u 87 hSe e e heure Süahn 42 107 202re o Vrr Vrt 190 u 87800 Oblig v Tadnstr n Berg w Ges

do IX X 1906 u 8 80,506 Aig Elektr Geselisch 4 99,706
Ausländisohe Fonäs Eieonb Prior Obligationen Bee 4er h b ltal Eis Obl St gar 3 18,20620 do II III 1906 uk 2Aschorsleb iwerkee e e e ä au3 75 106u0 do Miiteimeerb eitr 4 101,286r0 Posen 123 Bochumer Guesstahl 4 102 6CbaB

Barletta 100 18,99b Lemberg Czernowitz P B C Pfd I II rz 110 5 1os 000 Dessauer Gas 4Bukar Stndt Anl 1884 9/2 92,78b20Oest Frz Staatsb gar 3 100,900 do III V u VI rz 100 6 100 75626 Dortmunder Union 110,7 be
do e 1888 do Ergänzungen 393,400 do XIII vz 100 4 Eilektr Licht u Kraft 41/2101 208Chilen Gold Avl 1889 92,208 do Gold Pr do IV ukb 1805 4 Gr Berl Pferde Lu II auf 907Shinerioehe St An 572 Oesterr Lokalbahn 4 I00,906 do XV ukvb 1904 ion 78 Hamb Packetfahrt S

ae v 1895 6 106,606 do Nordwestbahn 5 109,704 do XVIII ukb 1910 a Fr Krupp Obl 2 102,900do do Kleine 8 600 Südöstor Bahn Tomb 3 64,90b2 do XIX ukvb 1911 i o Laurahütte 8332 95 496
do v 1866 65 101 ob do Obügationen 5 108 120bz2 Pr Centrb Ptdbr 1909 966 Naphta Obligationen 41/2 99 50b20

T e u 92,60 eng Nordostb Gold 0 Hpr h eevvti i 3 do Rivenb Silb A o ukb 1806 22 n wengeh v 733 z T7 s gar P H A B abg 80är2120 41/2 55 Sia v Tiele Winkler 4 1105 100
Freibur g 15 Fr ILooge 33 10P Koel Woronesch Obl 4 do do 4 9 Zeitzer Eisengiesserel 41
Grieeb Anl 1881 84 2341,696 K Chark As Obl 60 4 90 do 3 16 306 Bank Aktiendo Kons Goldrente 32,250 Kursk Kiew 4 100,10b3 do Resteortifikato fre Sdo Monopoi Ani 43,80b6 M Kiew Woren 40909,50b20 Pr e 237 n r c a u erdo Anl v 39,e06 Mosco Kursx 4o X ukadb 2 95 Berg Märk B i 81/2 151 29be Be 4 7 90b6Mosco Rjäsen 4 1I100 505 do XIX ukdb 1909 4 101 30b20 Berſiner Hyp Bank 4 1102 50hb2B

do 75 50026 9ſoso0 Smolena 5 100 90020 do X u XXI u 19101 4 H02 2s bz do do Iit B 4 I18 10626
Mailänd 10 Iire Lose 0rel Griäsi 1889 4 99,75626 do Kleinb Obl b 1904 31/2 94,606 Börsen Handelsverein 5 102 250

in d 101 70b2 Rjägan Kos 4 100,50B b 19081 4 1400 50020 Co Goth Kredit Ges 466,09 bMexikaner Anl à 100 5 1101 70bz Rjäaan Koslow 100 dodo à 20 5 1101 606 Rjsean Uralsk gar uä do gen n 157 n r a i 88,406Nor weg Staats Anl 883 b 1909 4 äüo do Em II unk anziger PrivatbankOeretoce 1860er e 155 So Bjasohk Morezanek 5 99,5020 RKh W Bder I III 100 75 Dtsch Eftek B Hahn 1/8 102 756
Rum än Anleihe 1894 4 566 10b20 Rybinsk Bologoye 4 99,50b0 ukb b 1905 Zu2 9072 e do Hypoth B Berl 61/2119 75ba6

do do mittlere 4 88 1066Kuss Südwestbahn 4 89,756 II u IV b 1904 z 35 256 Dresdener Bankverein 512103 106
do do klein 5 88 10 b Iranskaukasische 3 VI ukdb 1908 95,900 Essener Kredit 8 1147 80b2BRues Gold R i884 Warzohau Wiener i0er 4 100 250291 VII u käb 1908 102075 Gotär Privatpank 9 128 800
do Orient Anl II 4 101,50b20 do I Sor 499,10ba VII ukdb 1810 4 h r a e rwieoi t ob 4 e e Sos 4160201 ſegne u 99 76 Königaberg Voreineb 6 111 260
33 200 25b26 W r W 1809 4 Leipriger Bank z 305o Boden Kredit anitoba r 41 o e r fr Z 1do 39 do gar 95,00ds Northern Pao I b 1621 8 Westpr riit T i B 22 000 Lübecker Kommerzb 623

Russ Pram Anl 1864 5 465 000 42 4 FFommersche r Paglebuggar h 3737
do do 18661 6 o en Lion 3 Posensche 3,50 bBehwed St Anl 1886 S Louis u S Fr rz 19531 6 I ſPreussische 4 I108,606 Pomm Hyp Bk 0 17,00bz0
do do 1890 3172 190 100 do do 5696,500 S 4 102 506 Pr Hyp B ahbg u neue 101 25626do Ryp Pfäbr 1878 4 100,50 Central Pacißo 5 Schles I0 606 ch mer rr7üreh n c s r T 5 102,50625 Wilbelma Mgd Allg V 172/3 13260
do 400 Freos Inose 124 en 1 II Zrgz 2640 M 5 101,7562 e oOngerische Gold I A u Macedonizehe G 0 382,00b8 L elpzixer Börse 5 Septemberäo Kr B 5 /2 98 70 Portug Bisenb O 1886 3 71,75ba0 er pzik e 5 Septemberdo Staate R d än 92 200 0 do 1889 4j 97,200 Z A Zta Eieenvbann Stamm Axtien Saabe en tn t e t Se es 1ndustrie Aktien o 100,506C Tniſinfabr 15 242 Achen Mastricht 7172 129,600 3 do 500 90 356 2 do Em 1875 100 506

Admiraisgarten Bad 5 93 10626Buechtiehrader B is Thlr 228tadtobl 1884konv 100,506Annabur rer Steingut 9 61 00 Halhberet, Blankenb 4 110,500 30/0 Staatsanl 1855 100 95 h 132 do 1876konv 100 506Archimedes 15 161 ob ura Simpl Kv Westb 4 100 50620 i n e u 360 di n Lande r 7 et
närentenbr 0 0s 164 er n iss Ausland Rinenb Stamm u DivBer Charl Bau V r Stamm Prior Aktien Div Biseonb Stamm AKt S Ceipz Flektr Werxoſ112 500

rli i lo 15 a ee e e e h be e e e edo GOnion Gratweii 5 109 500 Böhmieche Nordbahn J Be t u do Gw elektr Strassb 147 500Brsl Fisenb Linke 141/2 165 250 n ndw B érn s m tn A 252,006 än 40 Bierhr Biebeok 337
Breslauer Oelwerke 12 67,506 koren da ber 77 l u Gallz K Ludw z 1 Lpz Kamwmgarnsp 137 50do Strassenbahn 10 163 60 Kron R s u 4 100,306 6 Graz Kötlaco n o Malat Sehkeud 187 605

7 T 7 I ein r e ehe 12nehelaer Kage Es gosChem Fabr Schering 10 213 75626 Oeeterr Jora wert 7 Div Banx u Krodit Axt 14 Naumburger Braunk Ias oos
4 do B Elbethalb 5 0 Portl Cement Halle 65 906Chemn Masch Zimm z Südösterreich Lomb 220,50b2 8 Allg D Kr A L pr 176,00bz0 0 Säzehs Kammyg 35,006Deseaner Gas Ungar Galiz gar 5 5 Chemn Bankverein 6 ZSäebs F tartm 122,2660

r 77 28 261 500 Iyangor Dombrowo Drezdener Bank 145,006 9 suehs WebetuhlJ 7 e e es on ursk Kiew 51/2 do Bankverein 122,606 Fabr Schönherr I6s 00Bi c r r 16 344 o Warschau Terespol 5 u 6 Golhaer Privathb 126,000 18 Thür Gasges Sp 240 000
Främamunert Bpirn 0 59 500 Warschau Wien J 261/4 184,60b re e o t do g tamm Pr
Freund Masch Lonv 12 290,000 Gottharabnhn 177 be 3 en B 125 750 8 Thür u 2Görlitzer Eisenbbed 18 206 500 Iial Meridionaux 6 5 do Kred u Sparb 22 9 2417 r T 126 onHagener Gussstahl 6 Lüttich Limburg nol 4 Sächs Bank t 128 250 eitzor e ovii 99 508Hansa Dawpfschiff 14 129 00b e Schweiz Centralbahn 98 63/2 Zwieckauer 112 006 21 do ig 7r 3 z u 99 /2 Zuckerfabr Glauzig 103,756Harhburg Wien Gummi s 5 b Wesetsicilianische Anl 4 41,25626 20 Zuekermatt Holle 172 00

Harkort St Pr konv 26 Div Industrie erdo Bröckenb konv 72 119,006 HRypoth Pfand u Rentenbrief 9 mntrie Fapforo Ausl Visenb Pr Ohl
do do St Pr 8 140 500 Joir Herer Fbr T noo 400 Chemn Werkz Zim 194 906 zi/2 Aussig Teplitzer 97,100

3 Anh Dessaner Pfäbr 15 Cröllw Papierfabhr 2,006Keyling Th Eiseng 111,800 Berl Hyp B 80 ab 4 98 30620 o d 99 7 a Böhm Nordbahn 102Köln Müsener conv 9 88 25046 an s 32 93,50620 21/2 b 3 ldvschr 99,750 5 do do GolàäſKurfürstend Ges i Liq r 2330,000 B Hean Hyp I X xr 312 96,500 5 wen o8 506 uaohtiehr 1886 ettr n 282
r r u 229,60 b m 9 106 D W Gondern 8 Em 186 zu an o do

Malerei Wrede XV ung 55 4 101 18 e o öoläMagdevurger Baubank 590 606 zu/2 95 Geraer Jutesp u W 3 Dux Bodonbaoh 82,306Magaeb Miraszenbahn 9 117260 xx u l 96 000 e e s aAo Em 1871Maschin Breuer 4 81,753 D G K R Iv rz 110 31/2 101 006 881/2 ersd r t A 5 do do 1874 110,690g Zug do do Pr A I 930,000 41 Graz Kötlacher 77,600e h nie 33 v en l n uNienburg E V A abg 2 68 do VII vunkb b 1 102 1 Halleszehe Str B 4 Kasehau Oderbersz ZNordd er 2 67,0000 do V e s56 Kette Flhaeh G Akt Frag Dux Gold 103,400Ob GerelBBah 13 l1bö 2ä de I 30 c u Zt S0 u IXa bis 9uk 4 50b2 5 Leipvz Baubank 195,25b4 5 P Turnan
Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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